
Die
vier Schlüssel zur Bibelauslegung

A.
Die Heilige Schrift legt sich selber aus. D.h. ich brauche nicht
unbedingt theologische Hilfsmittel.

B.
Jesus Christus ist die Mitte der Heiligen Schrift. Wenn ich die
Zirkelspitze woanders einsteche, wird alles schief (z.B. die Zeugen
Jehovas oder die Siebenten-Tags-Adventisten, etc.).

C.
In der Heiligen Schrift finden wir eine "fortschreitende
Offenbarung" von 1.Mose 1 bis Offenbarung 22.

D.
Der rote Faden, der sich durch die Bibel zieht, ist die
Heilsgeschichte, die sich in verschiedene Heilszeiten untergliedert.

Die
sieben biblischen Heilszeiten





1.
Die Zeit der Unschuld (1. Mose 1, 28)

	(von
der Schöpfung Adams bis zum Sündenfall)

2.
Die Zeit des Gewissens (1. Mose 3 ,7)

	(vom
Sündenfall bis zum Ende der Flut)

3.
Die Zeit unter der Verwaltung durch den Menschen (1. Mose 8, 15)

	(vom
Ende der Flut bis zu Abrahams Berufung)

4.
Die Zeit der Verheißung (1. Mose 12, 1ff)

	(von
Abrahams Berufung bis zur Gesetzgebung)

5.
Die Zeit des Gesetzes (2. Mose 19, 1ff)

	(von
der Gesetzgebung bis Pfingsten)

6.
Die Zeit der Gnade bzw. der Gemeinde (Apostelgeschichte 2, 1ff)

	(von
Pfingsten bis zur Entrückung der Gemeinde

7.
Die Zeit der sichtbaren Herrschaft Christi (Offenbarung 20, 4)

	(die
tausendjährige Regierung Christi auf der Erde)






